
 
 
 

 
 

 
  



Liebe alt-katholische Gemeinde St. Markus Aachen! 
Liebe Leserinnen und liebe Leser! 
 

„Vielleicht liegt es daran, dass man von draußen meint, dass in euren Fenstern das 

Licht wärmer scheint.“ So lautet ein Vers aus dem Lied von Reinhard Mey: „Gute 
Nacht, Freunde!“ Ein Mensch bedankt sich in diesen Zeilen für die Begegnung, die 
er erfahren hat: „für den Teller, den ihr mit zu den euren stellt, als sei selbstver-

ständlicher nichts auf der Welt.“  
Maria und Josef hätten dieses Lied wohl auch gerne singen wollen. Es geht nicht 
um einen Dank für Übermenschliches. Ein Dach überm Kopf, Zeit zum Plaudern, 
Geduld bei unterschiedlichen Meinungen, eine stets offene Tür und: „Habt Dank, 
dass ihr nie fragt, was es bringt, ob es lohnt.“ 
Maria hatte eine solche Begegnung schon einmal. Als sie bei Elisabeth war. Elisa-
beth verlacht, weil schon zu alt. Miriam ausgeschlossen, weil zu jung und allein. Die 

Begegnung der vier wandelt. Da kommt Freude auf. Johannes hüpft. Den Frauen 

wird warm ums Herz. Jesus kommt an. 
Maria und Josef wären gerne angekommen. Es bleibt ihnen verwehrt. Kein Mensch 
nimmt sie auf. Begegnung findet nicht statt. 
Aber in der Krippe kommt an, was kein Obdach findet. Obdachlos. Dann scheint 
das Licht wärmer zu scheinen aus diesem Stall. Denn sie kommen, die, die frieren 
und die, die suchen: Hirten und Schafe, Kamele und Deutende. 

Seither stellen Menschen Teller wie selbstverständlich für Heimatlose und Durchrei-
sende auf den Tisch. Seither sprechen Menschen mit Einsamen. Seither haben 
Menschen Geduld mit Andersdenkenden. Seither bieten Menschen Menschen ein 
Dach über dem Kopf. Im Namen dieses Jesus von Nazareth, aus dessen Stall das 
Licht wärmer scheint. 
Wir haben erkannt und müssen immer wieder neu erkennen: Jesus kann millionen-

fach in Betlehem ankommen. Es scheint erst dann wärmeres Licht aus unseren 
Fenstern, wenn er bei und in uns ankommt. Wir sind Krippe. Du bist Krippe. Ich bin 
Krippe. 
 

Ich danke allen, die in unseren Gemeinden, St. Markus Aachen und St. Thomas 
Düsseldorf, und aus unseren Gemeinden hinaus Wärme und Licht ausstrahlen. 
Ich danke allen, die in unseren Lebens- und Glaubensgemeinschaften zur Freude 
beitragen. 
Ich danke allen, die durch wahrhaftiges Sprechen und Handeln Zeugnis geben von 
der Liebe. 

Ich danke allen, die Menschen mit Geduld und Nachsicht, mit Einfühlungsvermögen 
und mit Versöhnungsbereitschaft begegnen und die nicht fragen, was es bringt und 

ob es lohnt. 
Ich danke allen, die die ins Gedächtnis bringen, die gegangen sind, die unsere Ge-
meinschaft verlassen haben oder auch diesen Planeten. 
 

Ich wünsche Euch, Ihnen und uns, dass dieses Fest der geweihten Nacht uns dazu 
ermutigt, mehr Licht aus unseren Fenstern scheinen und die Türen stets offen ste-
hen zu lassen. 
 

So grüße Sie und Ihre Familien 
und wünsche Ihnen eine segensreiche Zeit 
 

Ihr  



ERSTKOMMUNION UND FIRMUNG IN 2014 
Drei Kinder aus Aachen und Düsseldorf werden im kommenden Jahr auf das 
Sakrament der Erstkommunion vorbereitet. Die Termine der Vorbereitungstref-

fen und des Festes werde ich mit den Eltern besprechen.  
Aus der Gemeinde Aachen wünschen zwei Jugendliche, 2014 das Sakrament 
der Firmung zu empfangen. 
Sollte noch jemand Interesse haben, das Sakrament der Eucharistie oder das 
der Firmung zu empfangen, möge sie oder er sich bitte bei mir melden: 

aachen@alt-katholisch.de, 0241 51 51 2 53. 

 

GEMEINDEVERSAMMLUNG AM 6 OKTOBER 2013 
EINIGE ERGEBNISSE 

 Die Sitzordnung in St. Markus wurde in ihrer letzten Aufstellung bestä-
tigt. Die Gemeinde hatte in den vorausgehenden Monaten Gelegenheit, 

drei unterschiedliche Ordnungen beim Feiern der Gottesdienste zu erle-
ben und zu erspüren. 

 Das Fest Danktag für die Eucharistie / Fronleichnam soll auch im kom-

menden Jahr wieder zusammen mit der Düsseldorfer Gemeinde gefeiert 
werden, im Nikolauskloster oder an einem noch zu findenden Ort. 

 Obwohl auch zu Fronleichnam die Gemeinde einen Ausflug macht, soll es 
2014 wieder einen Gemeindetag / Gemeindeausflug geben. 

 Die Praxis des Friedensgrußes vor der Gabenbereitung wird beibehalten. 
 Unterschiedliche Möglichkeiten der Gartengestaltung und auch eine mög-

liche bauliche Erweiterung des Gemeinderaumes wird im Jahr 2014 durch 
bildliche Darstellungen dokumentiert. Die Gemeinde ist eingeladen, über 
die verschiedenen Vorschläge zu diskutieren. 

 Im jetzigen Pfarrbüro (Wohngebäude) soll ein Kinder- und Jugendraum 
eingerichtet werden. 

 Im Gemeinderaum soll vor die Verbindungstür zur Pfarrwohnung ein Bü-
cherregal aufgestellt werden. Das dadurch frei werdende Regal soll in Zu-

kunft dem Verkauf von Eine-Welt-Artikeln der Gepa und anderen Anbie-
tern von Fair-Trade-Produkten dienen. 

 

 

EIN BUNTER BLUMENSTRAUß MIT TÖNEN 
SOLL DIR DEN HEUTGEN TAG VERSCHÖNEN. 
VIEL GLÜCK UND SEGEN WÜNSCHEN WIR 
UND FREUEN UNS, FREUEN UNS MIT DIR  

 
im Dezember 
02 Kathrin Fuß (G) 
10 Jürgen Grewe (G) 
14 Gabi Farber (G) 
26 Hannah Franken (G) 
30 Marie Franken (G) 
31 Liesel Ortmanns (G) 

im Januar 
07 Markus Harren (G) 
15 Bernd Hoppe (G) 
28 Thomas Schüppen (N) 

im Februar 
01 Brigitte Zimmermann (G) 
04 Ronja Schüppen (N) 
11 Heinrich Farber (G) 
12 Christian Weißschädel (G) 
 

 
 Dieser Gemeindebrief ist auch in größerer Schrift erhältlich.  

 Bei Interesse: 0241 51 51 2 53 oder aachen@alt-katholisch.de 

Sollte jemand in dieser Liste fehlen, bitte wenden Sie sich ans Pfarrbüro. 
DANKE! 



KOLLEKTEN IN ST. MARKUS (AUGUST BIS NOVEMBER) 

 für die Diakonie 43,00 € 
 für Kinderheim in Saigon 49,10 € 

 für die Utrechter Union 35,00 € 
 für die Philippinen (Taifun) 207,75 € 
 für St. Jakobus Koblenz (Bistumsopfer) 35,20 € 
 für baf 33,60 € 
 für die Gemeinde 336,69 € 

Es sind ausschließlich die Kollekten berücksichtigt, nicht die Einzelspenden. 
Allen, die gegeben haben: VIELEN DANK! 
 

KOLLEKTENPLAN IM JAHR 2014 
 

DATUM KIRCHENJAHR KOLLEKTE SONDERKOLLEKTE 
30.11./01.12. 1. Advent Gemeinde Bistumsopfer 

07.-23.12. Advent Gemeinde 
24.-26.12. Weihnachten Brot für die Welt 
29.12.-01.01. Weihnachtsoktav Gemeinde Brot für die Welt 
04./05.01. Epiphanie Sternsinger 
11./12.01. Taufe Jesu Gemeinde Sternsinger 

18./19.01. Hochzeit zu Kana Ökumene 
25./26.01. 3. So n Epiphanie Gemeinde Ökumene 
01.-23.02. So n Epiphanie Gemeinde 
01./02.03. Karnevalssonntag Kinderheim Saigon 
06.03. „Ascherdonnerstag“ Missionsprojekte Kinderheim 
08./09.03. 1. Fastensonntag Missionsprojekte 

15./16.03. 2. Fastensonntag Missionsprojekte 

22.03.-18.04. Österliche Bußzeit Gemeinde Mission 
19.04.-21.04. Ostern Weinbergfonds 
26./27.04. „Weißer Sonntag“ baj Weinbergfonds 
03./04.05. „Guter Hirte“ Gemeinde baj 
10.04.-11.05. Osterzeit Gemeinde 
17./18.05. Frauensonntag baf 

24./25.05. 6. So Osterzeit Gemeinde baf 
31.05.-01.06. 7. So Osterzeit Gemeinde 
07./08.06. Pfingsten Bischöfliches Seminar Johanneum 
14./15.06. Dreifaltigkeit Gemeinde Johanneum 
19.06. Danktag Eucharistie Gemeinde 

21.06.-21.09. Sonntage d. Lesereihe Gemeinde 
27./.28.09. Diakoniesonntag Diakonie 

04./05.10. Erntedank Gemeinde Diakonie 
11.10.-02.11  Sonntage d Lesereihe Gemeinde 
08./09.11. 32. So der Lesereihe Utrechter Union 
15./16.11. 33. So der Lesereihe Gemeinde Utrechter Union 
22./23.11. So v wiederk. Herrn Bistumsopfer 
 

KIRCHENSTEUEREINZUG 

Der korrekte Kirchensteuerabzug ist für Leben und Arbeit unserer Kirche und ihrer 

Institutionen sehr wichtig. Bitte überprüfen Sie bei Ihrem Arbeitgeber und auf der 

elektronischen Lohnsteuerkarte, ob die Konfession korrekt eingetragen ist. 



St. Markus ACtuell für Kinder 
 
 

Kidoku - Sudoku für Kinder. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

Unter allen richtigen Einsendungen (Haus oder Schiff genügt) ver-

losen wir einen 20,00 € - Gutschein der Buchhandlung von Winfried 

Ohlert. Einsendeschluss ist der 28. Februar. 
 

KinderKirche    am 4. Januar 
und am 9. Februar 

 

Das Jahresprogramm 2014 des bajNRW wird in 

diesen Tagen fertiggestellt und soll noch vor 

Weihnachten erscheinen.. Es wird dann – wie ge-

wohnt – als Plakat und Postkarten im Gemeinde-

raum zu finden sein und unter www.baj-nrw.de. 

 

Heino-Summercamp 2014 
vom 13. bis 22. Juli     
für alle von 6 bis 15 
alle unter 6 dürfen  
mit Mama oder Papa 
oder mit Mama und  
Papa mitfahren 
 
 

mehr Infos unter www.baj-nrw.de   

Wenn Ihr die 
beiden seht:  
Wie lautet wohl 
das Thema im 
Summercamp 
2014? 



GOTTESDIENSTE IN ST MARKUS 
 

DEZEMBER 2013 
05.12.2013 Vorabend zu Nikolaus Do  19.00 Lichtvesper 

07.12.2013 2. Adventssonntag Sa 50. KW 18.00 Eucharistiefeier 
Predigt: Bruder Samuel 

12.12.2013  Do  19.00 Taizégebet 
anschl. KV-Sitzung 

15.12.2013 3. Adventssonntag 
50 Jahre St. Markus 

So 51. KW 10.30 Eucharistiefeier 
anschl. Adventsfeier 

19.12.2013  Do  19.00 Lichtvesper 
anschl. Schmökern in St. Markus 

21.12.2013 4. Adventssonntag Sa 52. KW 18.00 Eucharistiefeier 

24.12.2013 Heiligabend Di  18.00 Christmette 
26.12.2013 2. Weihnachtstag 

Stephanus 
Do  10.30 Eucharistiefeier 

29.12.2013 So der Weihnachtsoktav So 53. KW 10.30 Eucharistiefeier 
 

JANUAR 2014 
01.01.2014 Oktavtag von Weihnachten 

Neujahr 
Mi  10.30 Eucharistiefeier 

zum Jahresbeginn 
04.01.2014 Epiphanie 

Erscheinung des Herrn 
Sa 2. KW 18.00 Eucharistiefeier 

mit KinderKirche 
07.01.2014 letzter Ferientag Di  16.00 Weihnachtsliedersingen 

09.01.2014  Do  19.00 Taizégebet 

12.01.2014 Taufe des Herrn So 3. KW 10.30 Eucharistiefeier 

16.01.2014   Do  19.00 Lichtvesper 
anschl. bam-Treffen 

18.01.2014 Hochzeit zu Kana Sa 4. KW 18.00 Eucharistiefeier 

23.01.2014  Do  19.00 Taizégebet 

26.01.2014 3. Sonntag nach Epiphanie 
Ökumenischer Bibelsonntag 

So 5. KW 10.30 Eucharistiefeier 

30.01.2014 Maria Ward Do  19.00  Lichtvesper 
anschl. ZeitRaum-Gespräch 

 

FEBRUAR 2014 
01.02.2014 Darstellung des Herrn 

Lichtmess 
Sa 6. KW 18.00 Eucharistiefeier 

06.02.2014 Dorothea Do  19.00 Taizégebet 
mit Lichtsegen 

09.02.2014 5. Sonntag der Lesereihe So 7. KW 10.30 Eucharistiefeier 
mit KinderKirche 

13.02.2014  Do  19.00 Lichtvesper 
anschl. Bibel Teilen 

15.02.2014 6. Sonntag der Lesereihe Sa 8. KW 18.00 Eucharistiefeier 

20.02.2014  Do  19.00 Taizégebet 
anschl. Glaubensgespräch 

23.02.2014 7. Sonntag der Lesereihe So 9. KW 10.30 Eucharistiefeier 

27.02.2014  Do  19.00 Lichtvesper 

  



EINLADUNGEN 
Alle Menschen – ganz gleich welcher Religion oder Konfession – sind eingeladen, 
mit uns Gottesdienst zu feiern. Alle Getauften, die mit uns an die Gegenwart Jesu 

Christi in den Zeichen von Brot und Wein glauben, sind zur Kommunion / zum 
Abendmahl eingeladen. Gottesdienstbesucherinnen & -besucher sind im Anschluss 
an die Eucharistie zum Gemeindecafé, zu Begegnung & Gespräch eingeladen. 
 

EINLADUNG ZUM PREDIGTGESPRÄCH 
Am 1. Adventssonntag, also zu Beginn des neuen Kirchenjahres, lassen wir eine 
alte Tradition der Aachener Gemeinde wieder aufleben. Meinungen, Anmerkungen, 
Ergänzungen und Fragen zur Predigt sind gefragt. Alle Interessierten versammeln 

sich im Kirchraum, nachdem sie sich im Gemeinderaum „gestärkt“ haben. Wir wol-
len die Zeit des Austauschs auf 30 bis 40 Minuten beschränken, um auch andere 
Gespräche zu ermöglichen. 
 

PERSÖNLICHES GESPRÄCH UND SAKRAMENT DER VERSÖHNUNG 
HAUS- & KRANKENBESUCHE 
Wenn Sie ein Gespräch wünschen oder das Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
empfangen möchten, sprechen Sie mich an, rufen Sie mich an: 0211 43 83 83 5 
oder schreiben Sie mir eine Mail: duesseldorf@alt-katholisch.de. 

Wenn Sie krank sind oder wenn Sie jemanden kennen, der sich über einen Besuch 
freuen würde, teilen Sie es mir bitte mit. Ich besuche Sie gerne, zu Hause, im 
Krankenhaus oder an einem Ort Ihrer Wahl. Selbstverständlich bringe ich Ihnen die 
Krankenkommunion, feiere mit Ihnen einen Hausgottesdienst oder spende Ihnen 
das Sakrament der Krankensalbung, wenn Sie dies wünschen. 
 

BERICHT DER GEMEINDE AACHEN AUF DER LANDESSYNODE 2013 
Wir haben nun bereits ein Jahr Erfahrung mit unserem neuen Pfarrer machen 
können. Die Bilanz fällt beiderseits sehr positiv aus. Alle Anforderungen, Neue-

rungen und Anregungen wurden gut und vielfach einvernehmlich gemeistert 
und umgesetzt. Die neuen Zeiten für die Gottesdienste haben sich bewährt. Bei 
Bedarf werden sie in Absprache mit der Gemeinde Düsseldorf verändert. Die 
Zusammenarbeit mit dieser Gemeinde funktioniert gut. So haben wir z. B. den 
Eucharistietag (Fronleichnam) gemeinsam an einem Ort zwischen Aachen und 
Düsseldorf gefeiert.  
Die weiteren Aktivitäten in der Gemeinde, wie Glaubensgespräch, Taizégebet, 

Bibelteilen etc. sind in den vergangenen Jahren bereits angesprochen worden 
und müssen daher hier nicht erwähnt werden, sie werden mit geringfügigen 
Änderungen fortgesetzt. 

In der Gemeinde wurde im Frühjahr die baf-Gruppe erneut ins Leben gerufen. 
Sie startete mit 16 Teilnehmerinnen und hat sich mittlerweile gut etabliert. Die 
samstäglichen Treffen - vor dem Gottesdienst - finden regelmäßig ca. alle 6 

Wochen statt und werden von verschiedenen Frauen der Gemeinde gestaltet. 
Die Frauen beschäftigen sich mit Bibelteilen, Shiatsu, gemeinsamen Kinobesu-
chen, am Anfang stand ein gegenseitiges Kennenlernen mit einem lustigen Fra-
gekatalog, der so einiges zu denken gab. 
Dazu gekommen ist seit August ein reger Männerkreis. Dieser thematisiert z.Zt. 
ein selbstbestimmtes Männerbild mit dem sich die Mehrheit der Teilnehmer 
identifizieren kann. Die Gruppe erhofft sich auch von ihrer Arbeit, dass sie die 

Spiritualität in der Gemeinde bereichert.   



 

 
 

03. DEZ (DI)  SHIATSU-EVENT DES BAF 
Die Frauen waren mit Shiatsu in Bewegung … und es war ihnen 
zu wenig. Deshalb treffen sie sich außerplanmäßig an diesem 

Dienstagabend von 18.30 bis ca. 21.30 Uhr. Sabine sei Dank! 
 

12. DEZ (DO)  KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
Die Kirchenvorstandssitzung beginnt mit dem Taizégebet um 

19.00 Uhr. Die anschließende Tagesordnung hängt im Gemein-
deraum aus und ist auf der Homepage abrufbar. Alle Sitzungen 
des Kirchenvorstandes sind öffentlich, solange persönliche Da-
ten nicht geschützt werden müssen. 

 

15. DEZ (SO)  50 JAHRE ST. MARKUS – ADVENTSFEIER 
Bei der jährlichen Adventsfeier begehen wir in diesem Jahr ein 
Jubiläum. Was wir zum Ende des Jahres im Kreis der Gemeinde 
feiern, wollen wir im kommenden Jahr als ökumenisches Fest 
ausrichten. Ein Termin will noch gefunden werden. 

 

19. DEZ (DO)  SCHMÖKERN IN ST. MARKUS 
Dienstags bei Morrie – im Juli als Buch vorgestellt, an diesem 
Abend als Kinofilm mit Jack Lemmon. 

 

22. DEZ (SO)  O TI-VO-LI 
„O TIVOLI, O TIVOLI – WIE SCHÖN SIND DEINE STIMMEN!“ 
CHRISTLICHE KIRCHEN UND ALEMANNIA-FANS LADEN EIN 

ZUM WEIHNACHTSSINGEN INS STADION 
EINTRITT FREI, KERZE UND LIEDERHEFT INKLUSIVE 
CHÖRE UND MUSIKGRUPPEN UNTERSTÜTZEN DAS PUBLIKUM  

Alle Aachener, alle Alemannia- und alle Weihnachtsfans, sind 
herzlich eingeladen zum ersten großen „Weihnachtssingen“ auf 
dem Tivoli. Im Stadion – bei Kerzenschein, Plätzchen und Glüh-
wein – werden alle am Sonntag, 22. Dezember, gemeinsam 
Weihnachts- und Adventslieder singen und die Weihnachtsge-
schichte hören. Veranstalter ist die Arbeitsgemeinschaft Christli-

cher Kirchen (ACK) Aachen, zusammen mit dem Fanbeauftrag-
ten der Alemannia und der Alemannia Fan-IG.  
„Unser Weihnachtssingen richtet sich an alle Aachener, ob Fuß-

ballfan oder nicht“, sagt Andrea Kett von der römisch-
katholischen Kirche in der Region Aachen, die für die ACK die 
Veranstaltung mit plant. Und Pfarrer Siegmar Müller von der 
Freien Evangelischen Gemeinde fügt hinzu: „Wir wollen den 

Menschen die Weihnachtsbotschaft näherbringen und Solidarität 
mit der Alemannia zeigen, aber auch ein neues und originelles 
Event für alle anbieten.“  
Der Eintritt zum Weihnachtssingen unter dem Motto „O Tivoli, o 
Tivoli – wie schön sind deine Stimmen!“ ist frei. Alle Besucher 
erhalten am Eingang eine Kerze und ein Liederheft, in dem das 
Programm und die etwa 15 zu singenden Lieder abgedruckt 

sind.  



Stadionsprecher Robert Moonen wird mit seiner Moderation 
durch den Abend führen. Zur musikalischen Begleitung des Pub-

likums tragen auf einer Bühne unter anderem der Jugendchor 

„Pius Celebration“, ein Gospelchor der Internationalen Christli-
chen Freikirche (ICF) und der Posaunenchor der Evangelischen 
Kirchengemeinde Aachen bei.  
Einlass ins Stadion ist ab 18 Uhr, das Singen beginnt um 19 Uhr 
und soll bis etwa 20.30 Uhr dauern.  
„In Berlin gibt es schon ein solches Weihnachtsliedersingen, und 

dort kommen inzwischen mehr als 20.000 Besucher ins Stadi-
on“, berichtet Pfarrer Müller. „So viele werden es bei uns wohl 
noch nicht werden. Aber wir freuen uns, wenn das Konzept 
möglichst viele Menschen anspricht und wir am vierten Advent 
einen riesigen Weihnachts-Chor zusammenbekommen!“ 

Mehr Infos: www.o-tivoli.de und unter www.ack-aachen.de 
 

04. JAN (SA)  KINDERKIRCHE 

Besonders eingeladen sind alle Kinder und deren Familien. Als 
Sternsinger werden wir zusammen singen und die Gaben zur 
Krippe tragen. 

 

07. JAN (DI)  WEIHNACHTSLIEDERSINGEN IN ST. MARKUS 
 Alle, die gerne singen, alle, die ein Instrument spielen, alle, die 

gerne Weihachtsplätzchen essen, sind eingeladen. Wir treffen uns 

um 16.00 Uhr und singen bis wir aufhören. 
 

16. JAN (DO)  BAM-TREFFEN 
  Kommt und seht, hört und sprecht! 
 

30. JAN (DO)  ZEITRAUM-GESPRÄCH 

  Wer Vorschläge zur Veränderung oder zur Verbesserung hat, 

wer Kritik üben will, ist eingeladen, dies offen & transparent zu 
tun. Nur so können Worte etwas bewegen und zerstören nicht. 

 

01. FEB (SA)  1 JAHR FRAUEN IN BEWEGUNG 
Rita und Ursula berichten über die baf-Jahrestagung. Das Pro-
gramm für 2014 wird zusammen erstellt. Und zu erzählen gibt 
es sicher auch genug. Treffen ab 15.00 Uhr im Gemeinderaum.  

 

09. FEB (SO)  KINDERKIRCHE 
 Die Kinder verlassen nach dem Gloria die Kirche, feiern im Ge-

meinderaum und kommen zur Gabenbereitung zurück. 
 

13. FEB (DO)  BIBEL TEILEN 

 Wir hören das Evangelium des kommenden Sonntags, lesen und 

meditieren diesen Text. Wir teilen mit, was uns anspricht, wel-
che Fragen wir haben, was uns verunsichert. 

 

20. FEB (DO) ICH GLAUBE – HILF MEINEM UNGLAUBEN, MK 9,24 

  GLAUBENSGESPRÄCH 
 Wie mit den Teilnehmenden vereinbart, beginnen wir an diesem 

Donnerstag mit den Sakramenten. Lasst uns über die Taufe ins 
Gespräch kommen. Sie verbindet alle Christen. Tut sie das?  



AUSBLICK AUF TERMINE IN GEMEINDE, DEKANAT UND BISTUM 
 
01. Dez  Kirchweihe St. Jakobus, Koblenz  Bistum 

27.12.-04.01. Pfarrer in Urlaub    Gemeinde 
15. Jan  Pastoralkonferenz NRW    Dekanat 
23. Jan  ACK Aachen     Ökumene 
25. Jan  LeiterInnen-Schulung, letzte Einheit  bajNRW 
08. Feb  FL-Treffen für Summercamp Heino  bajNRW 

15. Feb  Köln  ModeratorInnen-Schulungen Bistum 
22. Feb  Stuttgart „das Hundertfache empfangen“ 
12. März Chrisammesse, Namen-Jesu-Kirche  Bistum 
26. März Pastoralkonferenz NRW    Dekanat 
04.-06. April Gemeinde-Wochenende   Gemeinde 
10. April ACK Aachen     Ökumene 

19. April  21.30 Uhr (!) Osternacht   Gemeinde 

30.04.-04.05. „Ring frei, Runde 3“ – Jugend trifft Bischof baj 
05. Mai  Antragschluss für die 59. Synode  Bistum 
09.-10. Mai Große Pastoralkonferenz NRW   Dekanat 
10. Mai  Bischofsbesuch zu 50 Jahre St. Markus  Gemeinde 
12.-16. Mai Gesamtpastoralkonferenz   Bistum 
24. Mai  Dekanatstag in Aachen    Dekanat 

28.05.-01.06. Katholikentag in Regensburg   Ökumene 
09.-19. Juni Seniorenfreizeit auf Norderney   Dekanat 
12. Juni ACK Aachen     Ökumene 
14. Juni Dekanatsfrauentag in Essen   Dekanat 
28. Juni Priesterweihe     Bistum 

02. Juli  Pastoralkonferenz NRW    Dekanat 
07. Juli  Sommerferienbeginn in NRW (bis 19. August) 

13.-22.07. Summercamp Heino    bajNRW 
03.-10.08. Taizéfahrt     bajNRW 
11.-18.08. Jugendfahrt zum Berghüsli, Schweiz  bajNRW 
03. Sept Pastoralkonferenz NRW    Dekanat 
04. Sept ACK Aachen     Ökumene 
16. Sept ACK Düsseldorf     Ökumene 
18.-21. Sept Internationaler Altkatholiken Kongress  Utrechter Union 

01.-05. Okt 59. Bistumssynode    Bistum 
5.-19. Okt Pfarrer in Urlaub    Gemeinde 
26. Okt  bajNRW Vollversammlung   bajNRW 

03. Nov Pastoralkonferenz    Dekanat 
03.-07. Nov Exerzitien der Geistlichen in NRW  Dekanat 
13. Nov ACK Aachen     Ökumene 

15. Nov Landessynode in Münster   Dekanat 

 

 

REDAKTIONSSCHLUSS ST. MARKUS ACTUELL 
Der nächste Gemeindebrief erscheint zum 1. März für die Monate März bis Mai. 

Redaktionsschluss ist der 11. Februar.  



MÖGLICHE WEIHNACHTSGESCHENKE 
 

 

 
Ulrich Köhn 
Psalmen zum Leben 
2. Auflage 

14,90 € 
 
 

 
Abrahams Kinder feiern 
Interreligiöser Kalender 2014 
10,00 € 

 
 
 

alternativ-katholisch 
in St. Markus Aachen 

Gemeindekalender 2014 

 Jahrbuch 2014 
 zum Thema „Stille“ 
 u.a. unter der Rubrik „Gemeinden stellen sich vor“ 
 die Gemeinde der Thomaskirche in Düsseldorf 
 5,00 € 
 

ALT-KATHOLISCHE GEMEINDE AACHEN 
Körperschaft öffentlichen Rechts 

 

Brabantstraße 17, 52070 Aachen 
T 0241 51 51 2 53, aachen.alt-katholisch.de 

F 0211 99 76 0 72, aachen@alt-katholisch.de 
 

GOTTESDIENSTE 
sonntags, 10.30 Uhr, wenn mit diesem Sonntag  

eine ungerade Kalenderwoche beginnt. 

samstags, 18.00 Uhr, wenn mit dem folgenden  
Sonntag eine gerade Kalenderwoche beginnt. 

 

donnerstags, 19.00 Uhr. 
Ort: St. Markus, Brabantstraße 17, 52070 Aachen 

 

SPENDENKONTO 
Sparkasse Aachen, BLZ 390 500 00, Konto 66 83 76, Kontoinhaberin: Alt-Katholische Gemeinde Aachen 

IBAN: DE73390500000000668376 und BIC: AACSDE33XXX 
 

KONTAKTE 
Pfr Thomas Schüppen, Steubenstraße 13, 40599 Düsseldorf, Tel.: 0241 51 51 2 53, aachen@alt-katholisch.de 
Birgit (KV/LSyn) und Silke (JB) Breckheimer: 02403 4492, Heinrich Farber (KV/LSyn): 0241 6052978, Leo 
Franken (KV/KF): 02401 979093, Jürgen Grewe (Pr): 0241 9976071, Bernd Hoppe (KV/BSyn/ACK): 02405 
88537, Bruder Samuel (Kü): 0241 46371788, Josef Schröder (KV): 02406 61087, Rita Schröder (stellv. Vorsit-
zende des KV und FB): 02402 36439 
 

ACK=Vertreter der Gemeinde in der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen, BSyn=Bistumssynodale(r), FB=Frauenbeauftragte, JB=Jugend- 
beauftragte(r), KF=Kassenführung, KV=Kirchenvorstand, Kü=Küstertätigkeiten, LSyn=Landessynodale(r), Pfr=Pfarrer, Pr=Priester 
Verantwortlich i.S.d.P: Kirchenvorstand der alt-katholischen Gemeinde Aachen   



  


